
Gott und die Freiheit 
des Willens
Texte von Augustinus 
und Immanuel Kant
Philosophisches Seminar
in Kloster Weltenburg
19. bis 26. August 2017ww
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Norbert Fischer/Wolfgang Erb (Hrsg.)

Meister Eckhart als Denker
Ca. 570 Seiten. Fester Einband 
Ca. € 50,–
ISBN 978-3-17-032515-9
Beihefte zum Meister-Eckhart-Jahrbuch. Heft 4

Meister Eckhart war ein eigenständiger Denker der 
abend ländischen Philosophie und Theologie, der als 
solcher noch nicht wirksam erfasst wurde – was mit den 
kirchlichen Prozessen und der Rezeption zusammen-
hängt, die ihn mit mystischen Schwärmereien in Ver-
bindung gebracht hat. Dem „Aufbruch Meister Eckharts 
ins 21. Jahrhundert“ (Georg Steer), den man dennoch 
erhoffen kann, soll dieser Band dienen. Dazu gehören 
die Besinnung auf die große abendländische Tradition 
(z. B. mit Aristoteles, Plotin, Origenes, Dionysius, 
Augustinus und Thomas von Aquin), Textinterpretationen 
und die unmittelbare Wirkungsgeschichte (Heinrich Seuse, 
Nikolaus von Kues, Martin Luther) sowie die denkerische 
Beziehung zu epochalen Figuren (Immanuel Kant, 
Edmund Husserl). Schließlich erfolgt ein Blick auf die 
Eckhart-Rezeption u. a. durch Rainer Maria Rilke, 
Martin Heidegger, Karl Rahner, Bernhard Welte und 
Joachim Kopper.

In Vorbereitung

Vollständige 
Übersicht

im Webshop!

Weitere Hinweise
Mahlzeiten
Frühstück  7.30 bis 8.45 Uhr
Mittagessen  12.10 bis 13.15 Uhr
Abendessen  18.30 bis 19.30 Uhr
Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharis-
tiefeier und am Chorgebet der Mönche.

Preise 
Übernachtung/Vollpension EZ 423,– Euro pro Person 
Übernachtung/Vollpension DZ 395,– Euro pro Person 
(Studenten in einfachen Zimmern ermäßigt – auf Anfrage) 
zzgl. Kursgebühren 107,– Euro.

Das Seminar ist eine Lehrveranstaltung der Katholischen 
Universität Eichstätt-Ingolstadt. Es wird durchgeführt in
Kooperation mit dem »Erbacher Hof – Akademie des 
Bistums Mainz« und mit der Katholischen Erwachse-
nenbildung im Bistum Regensburg e.V.

Anmeldung auf beigefügter Karte.

Weltenburger Klosterbetriebe GmbH
Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32, 93309 Kelheim-Weltenburg
Telefon 09441 6757-500, Telefax 09441 6757-537
gaestehaus @kloster-weltenburg.de
www.kloster-weltenburg.de/gaestehaus



Nach Seminaren zu Augustins Confessiones (2000 – 2004), 
zu Kants Kritik der reinen Vernunft (2005 – 2008) und zur 
Gottesfrage im Denken von Immanuel Kant, Martin Hei-
degger und Emmanuel Levinas (2009 – 2011), einem Sym-
posion an der Akademie der Diözese Mainz: »›Gott‹ in der 
Dichtung Rainer Maria Rilkes« (2013) wurden die Semi-
nare in Kloster Weltenburg 2014 und 2015 mit dem Ver-
such weitergeführt, »Meister Eckhart als Denker« vor Au-
gen zu stellen. Der christliche Glaube, der  im Vaticanum 
II (inspiriert von beeindruckenden, auch in der Philoso-
phie bewanderten Theologen) Hoffnungszeichen für einen 
Aufschwung erlebte, ist durch äußere und innere Gründe 
in eine Krise geraten, die neue Besinnung auf die philo-
sophisch-theologischen Grundfragen fordert. Angesichts 
der gegenwärtigen geistigen Situation scheinen die Fragen 
nach »Gott« und der »Freiheit des Willens« dabei von ent-
scheidender Bedeutung zu sein.

Augustinus und Kant, die oft isoliert und verkürzt nur 
als »Lehrer der Gnade« (Augustinus) und der »Freiheit« 
(Kant) vorgestellt werden, lassen sich aus inneren Motiven 
in ein förderliches Gespräch bringen, in das Motive Meis-
ter Eckharts eingehen können, was der Eröffnungsvortrag 
zeigen soll.

Das Seminar steht unter der Leitung der Professoren Nor-
bert Fischer und Maximilian Forschner, die schon früher 
bei philosophischen Seminaren in Kloster Weltenburg zu-
sammengearbeitet haben. Einige Vorträge sollen das The-
menfeld umreißen; im Vordergrund stehen wiederum die 
Lektüre, Auslegung und Diskussion der Originaltexte von 
Augustinus und Kant. 

Quellentexte zur Lektüre Augustins 
Soliloquia-Selbstgespräche; De vera religione – Die wahre 
Religion; De libero arbitrio – Der freie Wille; Confessiones 
– Bekenntnisse. Die der Lektüre zugrundegelegten Passa-
gen können den Teilnehmern aus zweisprachigen Ausga-
ben verteilt werden.

Quellentexte zur Lektüre Kants 
Grundlegung zur Metaphysik der Sitten; Kritik der prak-
tischen Vernunft; Die Religion innerhalb der Grenzen der 
bloßen Vernunft. Auch für Kant können die zugrundege-
legten Passagen verteilt werden.

Literaturhinweise 
Norbert Fischer (Hg.): Die Gnadenlehre als »salto mortale« 
der Vernunft? Natur, Freiheit und Gnade im Spannungsfeld 
von Augustinus und Kant. Freiburg u. a.: Karl Alber 2012.  
Norbert Fischer; Maximilian Forschner (Hgg.): Die Got-
tesfrage in der Philosophie Immanuel Kants. Freiburg u.a.: 
Herder 2010. 
Norbert Fischer: Zum Sinn von Kants Grundfrage: »Was 
ist der Mensch?« Das Verhältnis der kritischen Philosophie 
Kants zur antiken Metaphysik und Ethik (im Blick auf Pla-
ton, Aristoteles und Augustinus und mit einem Nachtrag 
zur Metaphysikkritik Heideggers). In: Zeitschrift für phi-
losophische Forschung 70, 2016, 493-526. Grundlegung 
zur Metaphysik der Sitten: Ein kooperativer Kommentar, 
Frankfurt a. M.: Klostermann 42000.

Vorträge, Lektüre-Einheiten und 
weiteres Programm
Samstag, 19. August 2017
Anreise möglichst bis 17.00 Uhr
20.15 Uhr Begrüßung durch Herrn Abt Thomas M. Frei-
hart OSB und Einführung in das Seminar durch Norbert 
Fischer: Zu den Grundfragen Augustins und Kants (mit ei-
nem Blick auf »Meister Eckhart als Denker«).

Sonntag, 20. August 2017
9.00 Uhr Norbert Fischer: Gott und Seele wünsche ich 

zu wissen (»deum et animam scire cupio«). Einführung 
und gemeinsame Lektüre zu den Grundfragen Augustins.
10.30 Uhr Hochamt
Nachmittags: Wanderungen und Besichtigungen
20.00 Uhr Maximilian Forschner: Kants kritisches Frei-
heitsverständnis: Über transzendentale und praktische 
Freiheit in der Kritik der reinen Vernunft. Danach Fragen 
und Diskussion.

Montag, 21. August 2017
9.00 Uhr Gemeinsame Lektüre ausgewählter Texte aus 

Augustins: De libero arbitrio /Der freie Wille. Buch I.
15.00 Uhr Fortsetzung der Lektüre und Diskussion.

Dienstag, 22. August 2017
9.00 Uhr Einführung, Lektüre und Diskussion zu Au-

gustins »Gottesbeweis« in De libero arbitrio / Der freie 
Wille. Buch II.
11.00 Uhr Gemeinsame Lektüre und Diskussion zu Au-
gustinus: De libero arbitrio / Der freie Wille. Buch II.
15.00 Uhr Norbert Fischer: Freiheit der Entscheidung, 
Gnade und göttliche Liebe bei Augustinus. Hinführung 
zu De libero arbitrio / Der freie Wille. Buch III.
16.00 Uhr Fortsetzung der Lektüre und der Diskussion 
zu De libero arbitrio / Der freie Wille. Buch III.

Mittwoch, 23. August 2015
9.00 Uhr Maximilian Forschner: Freiheit in Kants 

Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Danach Fragen 
und Diskussion.
11.00 Uhr Gemeinsame Lektüre ausgewählter Abschnitte
aus Kants »Grundlegung zur Metaphysik der Sitten«
15.00 Uhr Fortsetzung der Lektüre und der Möglichkeit 
zur Diskussion.

Donnerstag, 24. August 2017
9.00 Uhr Norbert Fischer: Hinführung zu Kants »Kri-

tik der praktischen Vernunft« und das Problem des For-
malismus in der Ethik. Anschließend Diskussion.
10.00 Uhr Lektüre zum Formalismusproblem aus der 
»Kritik der praktischen Vernunft«. Danach Zeit für Fra-
gen und Diskussion.
15.00 Uhr Fortsetzung der Lektüre und der Möglichkeit 
zur Diskussion.

Freitag, 25. August 2017
9.00 Uhr Maximilian Forschner: Angeborener Hang 

zum Bösen und Freiheit in Kants Religionsschrift.
15.00 Uhr Norbert Fischer: Zum Problem der »Gnade« 
in der Philosophie Kants
20.00 Uhr Abschlußrunde zu den Vorträgen und Tex-
ten des Seminars

Samstag, 26. August 2017
Abreise nach dem Frühstück
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ANMELDUNG
Philosophisches Seminar  in Kloster Weltenburg
Gott und die Freiheit des Willens
Texte von Ausgustinus und Immanuel Kant
19. bis 26. August 2017

Benediktinerabtei Weltenburg
Gästehaus St. Georg
fr. Matthias M. Risse OSB
Asamstraße 32
93309 Kelheim-Weltenburg



Die Anmeldung erfolgt durch Einsenden dieser Anmeldekarte oder über www.kloster-weltenburg.de durch Internet-Anmel-
dung und die Einzahlung auf unser Bankkonto: Raiffeisenbank Bad Abbach-Saal IBAN DE80 7506 9014 0900 6161 09 / BIC 
GENODEF1ABS. Nur eine schriftliche Anmeldung und der gleichzeitige Eingang der Kursgebühren macht eine Teilnahme 
möglich. Die Anmeldung gilt für die Teilnahme am gesamten Kurs. Für Leistungen, die bereitgehalten, aber nicht in Anspruch 
genommen werden, kann keine Rückerstattung erfolgen. Bitte überweisen Sie die Kursgebühren unter Angabe der Kursnum-
mer auf o. g. Konto, Sie erhalten dann unsere Bestätigung. Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung entrichten Sie bitte 
am Anreisetag, während Ihres Aufenthaltes oder spätestens am Abreisetag bar vor Ort per EC-Karte bzw. Visa-Mastercard 
(kann aber gerne auch mit der Kursgebühr zusammen überwiesen werden).

☐  Einzelzimmer            ☐  Zweibettzimmer

☐  Student (Zimmer mit Dusche, WC auf Etage) Immatrikulationsbescheinigung!

☐  Anreise per Bahn, mit Taxi vom Bahnhof Abensberg      ☐  Anreise per Auto

☐  Normalkost                ☐  vegetarische Kost                  →
          Unterschrift

Zutreffendes bitte ankreuzen. Vielen Dank!


